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Ristorante Hufeisen Tüngental
Das Lokal in der Ramsbacher Straße 7 hat unter alter Leitung wiedereröffnet

Schon vor gut acht Monaten geis-
terte ein Gerücht durch Tüngen-
tal und Umgebung. Ein Flüstern 
über das „Hufeisen“ in der Rams-
bacher Straße 7 wurde laut. Da-
bei fielen auch immer wieder die 
Namen zweier altbekannter 
Gourmetköche. Doch die Frage 
blieb: „Werden sie? Oder werden 
sie nicht?“ Im Februar folgte dann 
aber endlich die Gewissheit: Ja, 
es ist wahr –  Filippo Di Mauro 
und Antonio Schiavone kehren 
nach Tüngental zurück! In ihrem 
ehemaligen Lokal, dem Ristoran-
te Hufeisen, wollen sie noch ein-
mal einen Neustart wagen. Das 
Restaurant wurde am Freitag, 14. 
August, wiedereröffnet.

Halten einander den Rücken frei
„Für uns stand von Anfang an fest: 
Wenn, dann würden wir nur ge-
meinsam mit der Gastronomie 
weitermachen“, sagt Filippo Di 
Mauro. Er hatte seine Hessenta-
ler Gaststätte Ende Juli des ver-
gangenen Jahres geschlossen. 
Schiavone hörte im August 2019 
in Gailenkirchen auf. „Abgespro-
chen haben wir uns damit aber 
nicht“, unterstreichen sie.

Dennoch sollte sich genau die-
se zeitliche Überschneidung als 
ein echter Glücksgriff erweisen. 
Denn der Anfrage durch Andre-
as Stein, Vorstand der Raiffeisen-
bank Tüngental (Raiba), konnte 
das Duo nicht widerstehen. Die 
Raiba erwog nämlich, das 1903 er-
baute Fachwerkhaus in der Rams-
bacher Straße zu erwerben – so-
fern Di Mauro und Schiavone als 
Pächter zurückgewonnen werden 
könnten.

Zwischen 1995 und 2006 hatten 
sie das kleine, aber feine Restau-
rant schon einmal mit ihren Koch-
künsten in der Region bekannt ge-
macht. Ein Erfolg, an den nun 
weiter angeknüpft werden soll.

Auch künftig wollen die beiden 
Italiener ihre Gäste mit köstli-
chen Kreationen aus der mediter-
ranen Küche begeistern. „Unsere 
Speisekarte umfasst ein breites 
Angebot aus schmackhaften 
Fisch- sowie Fleischspezialitäten, 
vielfach selbstgemachten Nudeln, 
würzigen Pizzen und Enchiladas 
sowie knackigen Salaten und ty-
pisch italienischen Nachspeisen 
wie etwa Tiramisu oder Pan-
nacotta“, schwärmt Antonio 
Schiavone, der bereits seit 33 Jah-
ren selbstständig als Gastronom 
tätig ist. Muscheln oder Pilze 
kommen je nach Saison auf den 
Teller.  „Wir legen sehr viel Wert 
auf die Frische und hohe Qualität 

unserer Speisen“, macht Di Mau-
ro deutlich. Viele der verwende-
ten Kräuter wie Thymian, Rosma-
rin und Minze wurden daher im 
Garten am Lokal angebaut.

Neue Terrasse hinter dem Lokal
Montags, donnerstags und frei-
tags gibt es von 11.30 bis 13.30 Uhr 
einen wechselnden Mittagstisch. 
Nudelgerichte, Pizzen und Salate 
können während der Öffnungszei-
ten zum Mitnehmen geordert 
werden.

Um die genussvollen Stunden 
im Restaurant perfekt zu machen, 
wurde die Gaststätte mit der Un-
terstützung regionaler Handwer-
ker vollumfänglich renoviert. 

Auch wenn erfahrene „Hufei-
sen-Gänger“, den in italienischer 
Handarbeit errichteten Terrakot-
ta-Boden mit Mosaik sicherlich 
noch wiedererkennen werden. 
Von nun an finden 52 Personen in 
den hell eingerichteten Räumen 
einen Platz. Auf der neuen Ter-
rasse hinter dem Haus können 32 
Personen gleichzeitig speisen.

Und was sagen die Tüngenta-
ler zur Rückkehr „ihrer“ beiden 
Köche? „Die Resonanz war durch-
weg positiv und teils sogar sehr 
emotional“, zeigt sich Schiavone 
voller Stolz. „Sie freuen sich über 
unsere gemeinsame Neueröff-
nung – und das genauso sehr wie 
wir.“

Neustart für das „Hufeisen“
Filippo Di Mauro und Antonio Schiavone sind mit ihrer Gaststätte nach Tüngental 
zurückgekehrt. Am gestrigen Freitag wurde der Herd erstmals angeheizt. Von Julia Weise

Für die beiden Gourmetköche Filippo Di Mauro und Antonio Schiavone (von links) stand sehr schnell fest: 
Wenn, dann würden sie den erneuten Schritt in die Gastronomie nur gemeinsam wagen. Foto: privat
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• Akustik
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Gaukel GmbH · Otterbacher Str. 23
Schwäb. Hall-Tüngental · ☎ (0 79 07) 28 12

GRAMM GmbH Elektrotechnik
Altenhausener Str. 21 74523 Schwäbisch Hall
Tel. 07907-9896 0 Fax 07907-9896 10
www.gramm-gmbh.de info@gramm-gmbh.de

Wir danken ganz herzlich für die Zusammen-
arbeit und das Vertrauen zu unserer Firma
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WIR GRATULIEREN 
zur Einweihung 
und wünschen  
dem Ristorante Hufeisen 
alles Gute für die Zukunft!

Martin Benz
Schreinermeister

ALLES GUTE UND 

VIEL ERFOLG ZUR

GESCHÄFTSERÖFFNUNG

Frank Jähler GmbH

Maria-Goeppert-Mayer-Str. 3
74523 Schwäbisch Hall
Telefon (07 91) 4 75 83
Fax (07 91) 4 75 92NEU: Eigene Fliesenausstellung

 Fliesen-, Platten-,
Mosaikverlegung

Altbau-
sanierung

Wettbach 1/1
74523 Schwäbisch Hall
www.steuerberater-hall.de

Wir 
gratulieren

zur Neueröffnung !

Für eine insektenfreie Atmosphäre 
haben wir NEHER Insektenschutz 
geliefert.

Wir gratulieren zur Neueröffnung und
wünschen dem Ristorante Hufeisen viel Erfolg!

Wir heißen Sie im HUFEISEN  in Tüngental
wieder Herzlich Willkommen!

Genießen Sie den italienischen Flair direkt vor der Haustür!
MO, DO, FR & SO, 11.30 –13.30 Uhr und 17.30 – 22.00 Uhr
DI und SA, 17.30 –12.00 Uhr sind wir für Sie da.
Mittwoch Ruhetag.
Reservierungen werden gerne unter
Telefon 0 79 07 / 5 88 14 31 entgegengenommen.
Antonio Schiavone e Filippo Di Mauro
www.ristorante-hufeisen.de

Kurt Wieland
Diplom-Ingenieur (FH)

Ingenieurbüro für Baustatik & Tragwerksplanung
Stahlbeton  ·  Holz  ·  Stahl

Am Mühlrain 5 · 74538 Rosengarten · Telefon (07 91) 5 32 50
Fax 5 32 75  ·  kw@wieland-statik.de
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